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Bekanntmachung 

über die öffentliche Auslegung 

des Entwurfes eines externen Notfallplanes 

(6. Fortschreibung, Nordsee Gas Terminal GmbH & Co. KG Brunsbüttel) 
 

 

Aufgrund der Richtlinie 2012/18/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 

04.07.2012 (Seveso-III-Richtlinie) zur Beherrschung der Gefahren bei schweren 

Unfällen mit gefährlichen Stoffen (Amtsblatt der Europäischen Union, Nr. L 197/1) 

sowie der 12. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 

(Störfall-Verordnung -12. 

BImSchV) in der Neufassung vom 19.06.2020 (Bundesgesetzblatt I, S. 1328) und des 

Gesetzes über den Katastrophenschutz in Schleswig-Holstein 

(Landeskatastrophenschutzgesetz) vom 10.12.2000 (GVOBl. Schl.-H. 2000, S. 665) 

sowie Artikel 2 des Gesetzes zur Änderung des Brandschutzgesetzes und des 

Landeskatastrophenschutzgesetzes vom 07.01.2008 (GVOBl. Schl.-H.2008, S.12) wird 

der Entwurf der 6. Fortschreibung des externen Notfallplanes der Nordsee Gas 

Terminal GmbH & Co. KG in 25541 Brunsbüttel, Koogsweg 2, öffentlich ausgelegt. 

 

Der Entwurf der 6. Fortschreibung (Stand Juli 2023) des externen Notfallplanes kann 

ab dem 03.07.2023 beim Kreis Dithmarschen in der Außenstelle in 25746 Heide, 

Rungholtstr. 9, während der Dienstzeiten nach Terminvereinbarung unter der 

Telefonnummer 0481/97-1265 und bei der Stadt Brunsbüttel in 25541 Brunsbüttel, 

Koogstraße 61-63, während der Dienstzeit nach Terminvereinbarung unter der 

Telefonnummer 04852/391-282 für die Dauer eines Monats eingesehen werden. 

 

Im Rahmen der öffentlichen Auslegung können Bedenken und Anregungen 

vorgebracht werden. 

 

 

25746 Heide, 03.07.2023                                                    Kreis Dithmarschen 

     Der Landrat 

     Fachdienst  

                                                                                              Ordnung und Sicherheit 

 Im Auftrag 

 

  Peter Pieper 

 

 

 


